
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten René Springer, Uwe Witt und der 
Fraktion der AfD
– Drucksache 19/17257 –

Erstattung von Nettoausgaben für Geldleistungen der Grundsicherung im Alter
und bei Erwerbsminderung

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Erstattung von Nettoausgaben für Geldleistungen der Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung nach dem Vierten Kapitel des Zwölften Bu-
ches Sozialgesetzbuch (SGB XII) ergibt sich aus § 46a SGB XII. Hiernach er-
stattet der Bund den Ländern die im jeweiligen Land entstandenen Nettoaus-
gaben nach dem Vierten Kapitel des SGB XII. Im Jahr 2013 erstattete der 
Bund einen Anteil von 75 Prozent, ab dem Jahr 2014 beträgt die Erstattung 
100 Prozent (§ 46a Absatz 1 SGB XII). Der Anspruch auf Erstattung steht so-
mit den Ländern zu. Die Weiterleitung von Erstattungszahlungen durch ein 
Land an seine Träger richtet sich nach dem jeweiligen Landesrecht.

 1. Wie hoch war nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2013 bis 
2019 (letzter verfügbarer Stand) die Zahl der Personen, die Grundsiche-
rung im Alter erhalten haben (bitte nach Bund sowie Bundesländern ge-
trennt ausweisen)?

 2. Wie hoch war nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2013 bis 
2019 (letzter verfügbarer Stand) die Zahl der Personen, die Leistungen 
aufgrund Erwerbsminderung erhalten haben (bitte nach Bund sowie Bun-
desländern getrennt ausweisen)?

Die Fragen 1 und 2 werden gemeinsam beantwortet.
Die Zahlen für die Jahre 2013 bis 2018 sind der Tabelle 1 im Anhang zu ent-
nehmen. Entsprechende Zahlen für das Jahr 2019 liegen noch nicht vor.
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 3. In welcher Höhe haben die einzelnen Bundesländer nach Kenntnis der 
Bundesregierung in den Jahren 2013 bis 2019 (letzter verfügbarer Stand) 
Nettoausgaben für Leistungen der Grundsicherung im Alter jeweils 
nachgewiesen (bitte insgesamt sowie nach Bundesländern getrennt aus-
weisen)?

 4. In welcher Höhe haben die einzelnen Bundesländer nach Kenntnis der 
Bundesregierung in den Jahren 2013 bis 2019 (letzter verfügbarer Stand) 
Nettoausgaben für Leistungen bei Erwerbsminderung jeweils nachgewie-
sen (bitte insgesamt sowie nach Bundesländern getrennt ausweisen)?

Die Fragen 3 und 4 werden gemeinsam beantwortet.
Die Länder haben in ihren Nachweisen erst seit dem Jahr 2016 für die seitdem 
entstandenen Nettoausgaben eine Differenzierung nach der Leistungsberechti-
gung nach § 41 Absatz 2 des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch – SGB XII – 
(wegen Alters) und § 41 Absatz 3 SGB XII (wegen dauerhafter voller Erwerbs-
minderung nach Vollendung des 18. Lebensjahres) vorzunehmen. Daher liegen 
der Bundesregierung entsprechende Daten für die Jahre 2013 bis 2015 nicht 
vor.
Aus den Jahresnachweisen für die Jahre 2016 bis 2018 ergeben sich jedoch die 
Nettoausgaben (Bruttoausgaben abzüglich der darauf entfallenden Einnahmen) 
zu den Leistungsberechtigungen nach § 41 Absatz 2 und 3 SGB XII, die in den 
Bundesländern in den Jahren 2016 bis 2018 entstanden sind. Hierzu wird für 
die Jahre 2016 bis 2018 auf die Tabellen 2 bis 4 (mit dem Stichtag 26. Februar 
2020) verwiesen.
Für das Jahr 2019 liegen dem Bund noch keine abschließenden Meldungen der 
Länder vor.

 5. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der durchschnittliche 
Nettoausgabebetrag für Leistungen der Grundsicherung im Alter pro 
Leistungsempfänger, der in den Jahren 2013 bis 2019 (letzter verfügbare 
Stand) den Ländern jeweils erstattet wurde (bitte nach Bundesländern ge-
trennt ausweisen)?

 6. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der durchschnittliche 
Nettoausgabebetrag für Leistungen bei Erwerbsminderung pro Leis-
tungsempfänger, der in den Jahren 2013 bis 2019 (letzter verfügbare 
Stand) den Ländern jeweils erstattet wurde (bitte nach Bundesländern ge-
trennt ausweisen)?

Die Fragen 5 und 6 werden gemeinsam beantwortet.
Den Ländern wird nach § 46a SGB XII kein personenbezogener Betrag vom 
Bund erstattet. Vielmehr wird die Gesamtsumme der kassenwirksam erbrachten 
Nettoausgaben je Träger zu einem bestimmten Termin an das Land erstattet, 
ohne dass zu diesem Termin die Anzahl der leistungsberechtigten Personen er-
mittelt wird oder diese von den obersten Landessozialbehörden in den Nach-
weisen an das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) zu übermit-
teln wären.
Unabhängig vom Erstattungsverfahren nach § 46a SGB XII wird vom Statisti-
schen Bundesamt die Anzahl der leistungsberechtigten Personen nach § 128 ff. 
SGB XII erhoben. Überdies werden im Statistikverfahren Brutto- und Nettobe-
darfe, nicht jedoch durchschnittliche Nettoausgaben erfasst. Die statistischen 
Daten werden jedoch nicht zur Bundeserstattung nach § 46a SGB XII herange-
zogen, sondern allein die Nachweise der obersten Landessozialbehörden.
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Der durchschnittliche Nettoausgabenbetrag pro Leistungsempfänger für Leis-
tungen der Grundsicherung im Alter oder für Leistungen bei Erwerbsminde-
rung wird somit weder im Rahmen der nach § 128a ff SGB XII zu erstellenden 
Bundesstatistik noch im Rahmen der nach § 46a SGB XII zu erstellenden 
Nachweise ermittelt und kann daher nicht zur Verfügung gestellt werden.

 7. In welcher Höhe haben die einzelnen Bundesländer nach Kenntnis der 
Bundesregierung in den Jahren 2013 bis 2019 (letzter verfügbarer Stand) 
Einnahmen für Leistungen der Grundsicherung im Alter jeweils nachge-
wiesen (bitte insgesamt sowie nach Bundesländern getrennt ausweisen)?

 8. In welcher Höhe haben die einzelnen Bundesländer nach Kenntnis der 
Bundesregierung in den Jahren 2013 bis 2019 (letzter verfügbarer Stand) 
Einnahmen für Leistungen bei Erwerbsminderung jeweils nachgewiesen 
(bitte insgesamt sowie nach Bundesländern getrennt ausweisen)?

 9. In welcher Höhe haben die einzelnen Bundesländer nach Kenntnis der 
Bundesregierung in den Jahren 2013 bis 2019 (letzter verfügbarer Stand) 
Bruttoausgaben für Leistungen der Grundsicherung im Alter jeweils 
nachgewiesen (bitte insgesamt sowie nach Bundesländern getrennt aus-
weisen)?

10. In welcher Höhe haben die einzelnen Bundesländer nach Kenntnis der 
Bundesregierung in den Jahren 2013 bis 2019 (letzter verfügbarer Stand) 
Bruttoausgaben für Leistungen bei Erwerbsminderung jeweils nachge-
wiesen (bitte insgesamt sowie nach Bundesländern getrennt ausweisen)?

Die Fragen 7 bis 10 werden gemeinsam beantwortet.
Auf die Antworten zu den Fragen 3 und 4 sowie die dort in Bezug genomme-
nen Tabellen 2 bis 4 wird verwiesen.

11. Welche 25 Träger haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jah-
ren 2017 bis 2019 (letzter verfügbarer Stand) jeweils die höchsten Netto-
ausgaben für Leistungen der Grundsicherung nachgewiesen (bitte die 
entsprechenden Träger sowie den jeweiligen Betrag ausweisen)?

12. Welche 25 Träger haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jah-
ren 2017 bis 2019 (letzter verfügbarer Stand) jeweils die höchsten Netto-
ausgaben für Leistungen bei Erwerbsminderung nachgewiesen (bitte die 
entsprechenden Träger sowie den jeweiligen Betrag ausweisen)?

Die Fragen 11 und 12 werden gemeinsam beantwortet.
Das BMAS hält keine derartige Auswertung in seinem Erfassungsverfahren 
vor.
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